
Ermisch, Luise

Damenschneiderin, Ingenieur
der Bekleidungsindustrie

Betriebsleiter des
VEB Bekleidungswerk
Mühlhausen

Mühlhausen

SED- Fraktion

Geboren am 20. Mai 1916 in Halle als Tochter eines Fleischermei­
sters. Volksschule. 1930-1933 Lehre als Damenschneiderin, dann 
als Schneiderin tätig. 1946 Näherin im VEB Hallesche Kleider­
werke. Begründete die Bewegung der „Brigaden der ausgezeich­
neten Qualität“ und die Luise-Ermisch-Methode. 1949 Besuch der 
Kreisschule des FDGB in Halle und der Betriebsfachschule in Neu- 
gersdorf. 1950 SED. Seit 1951 Betriebsleiter des VEB Bekleidungs­
werk Mühlhausen. Seit 1954 Mitgl. des ZK der SED, 1959-1963 
Kandidat des Politbüros des ZK der SED. 1960 Studium an der 
Parteihochschule der KPdSU. 1963-1965 Mitgl. des Büros für In­
dustrie und Bauwesen der Bezirksleitung Erfurt der SED. 1966 In­
genieur der Bekleidungsindustrie. Seit 1966 Vors, des Gesellschaft­
lichen Rates der VVB Konfektion. Seit 1950 Abg. der Volkskam­
mer, 1954-1964 Mitgl. des Wirtschaftsausschusses, 1963-1967 
Stellv., seit 1967 1. Stellv, des Vors, des Ausschusses für Arbeit und 
Sozialpolitik. 1960-1963 Mitgl. des Staatsrates der DDR. 
Vaterländischer Verdienstorden in Bronze, Banner der Arbeit, 
Held der Arbeit, Verdienstmedaille der DDR, Clara-Zetkin-Me- 
daille und weitere Auszeichnungen.
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